ÜBERSETZUNG IN DER SPRACHWISSENSCHAFT
A) die Übertragung eines (meist schriftlich) fixierten Textes von einer Ausgangssprache in eine Zielsprache = Übersetzen, Aktivität eines Übersetzers
B) das Ergebnis dieses Vorgangs – das Produkt wird als Translat bezeichnet
Entwicklung der Übersetzungswissenschaft
· ursprünglich war die Übersetzungswissenschaft (translation studies) eine sprachwissenschaftlich fundierte Disziplin (kontrastive Linguistik), heute gilt sie nicht als eigenständige Wissenschaft, sondern als Interdisziplin, an deren Entwicklung verschiedene Wissenschaften Anteil haben (Literaturwissenschaft, Kognitionswissenschaft, Semiotik, Psychologie, automatische Sprachverarbeitung); 

· für Translationswissenschaft wird heute auch oft Translatologie verwendet, um das professionelle translatorische Handeln vom Übersetzen als pädagogische Übung abzuheben 
	Übersetzung
	Dolmetschen

	der Ausgangstext ist fixiert
       (= schriftlich niedergelegt) und somit kann wiederholt konsultiert werden
	
der Ausgangstext liegt nicht 
fixiert vor, in der Regel 
mündliche Form, sofortige 

Reaktion


2 Kernprobleme bei der Übersetzung:
1) Doppelte Bindung des Übersetzers – Zieltext soll eine erkennbare Rückbindung an den ausgangssprachlichen Text besitzen und die Anforderungen des Lesers des zielsprachlichen Textes erfüllen 

· rückwärts orientierte Übersetzung = wörtliche Übertragung; 


die charakteristischen Eigenschaften der Ausgangssprache und 
-kultur nahegebracht, typisch für eine literarische Übersetzung

· vorwärts orientierte Übersetzung = Zieltext muss seinen Zweck 
erfüllen; ein auffälliger Stil, der den Leser irritiert, ist zu vermeiden – 
der Stil angepasst, Übersetzer kundenorientiert
2) Konnotation – Begriffsinhalt mit allen Nebenbedeutungen, abhängig von der Kultur und von dem Sprecher („Schatten“ in Deutschland = negative Konnotation X in Spanien = bei Freiluftveranstaltungen begehrt, teuer)
3) Wortspiele
	Beispiel:  …die „ungelösten“ Fragen der Menschheit:

1. Wie lange muss eine Katze trainieren, um ein Muskelkater zu werden?

2. Gibt es in einer Teefabrik Kaffeepausen?

3. Wenn die Stiftung Warentest Vibratoren testet, ist dann "befriedigend"

besser als "gut"?

4. Warum muss man für den Besuch beim Hellseher einen Termin haben?

5. Warum werden Rundschreiben in einem eckigen Umschlag verschickt?

6. Ist eine Gesichtscreme, die 20 Jahre jünger macht, lebensgefährlich, wenn man erst 19 Jahre alt ist?

7. Darf sich jemand, der sich im Ruhestand befindet, nachts hinlegen?

8. Warum ist ein Kreiskrankenhaus nicht rund?

9. Darf man eine Tagesdecke auch nachts benutzen?

10. Geht der Meeresspiegel kaputt, wenn man in See sticht?

11. Wie lange kriegt man für einen Wintereinbruch, oder gibt es darauf Bewährung?

12. Darf man in einem Schaltjahr auch Automatik fahren?


